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angelobte sehr personenderBezirks¬
generathatandenprovisorischenSchullehrerdotarStan¬
dist ,10dererhaltsgasse33undandenburgerschullehrerAloisBuchow,23 .Dez.Reinigeadnachstehendezuschrift
gerichtet:anläßlichdesAbschlussesderVerfügungenzum
ZweckederVerhinderungdesungünstigenEinflußes,welcher
dieunkontrolliertenVorkehrungenindensogenanntenKin¬
vaternaufdieSchuljugendangabendenvonderKon¬
Bezirksschulratveranlasst,IhnenfürIhrebesondereVer¬
dienste,dieSiesichdurchfachmännischeReferate,vor¬
trägeinSternkonferenzen,sowiebeiderBesichtigungund

einreden und
gedechtichedurchführungdieserAngelegenheitenerworben
haben ,denDankunddiebelobendeAnerken¬
48auszusprechen

gemeindevorsitzungen .
monateFebruarfindenam. , . ,15.und22.dieVerhand¬
tungendesGemeindevermittlungsantesNeubaustatt.

genordnungste hervor¬
gen Witte 10 vor der einen
derEnquetefüreineneueMienerbeuordnungstatt ,soist
desdieSitzungdesInquote
Dr .In es einmal .BezirksratundGenossen¬
gehalts-Vorsteher-StellvertreterderGastwirteortmar
renzhat ,demBürgermeistermitgeteilt ,dassumalsMit¬
stiegdesneger-Denkmat-KomitesMargarethendurchdie
Kreditanstalt2000als SpendedesBürgermeisteramtes
derStadtbekardtfürdasJegerentialzugekommensind.
dieGemeindeMauerhatfurdenselbender500fgenamet.

- ¬vonZentralkriedhof .ImJahre1810wurden
aufdenallgemeinenteiledesZentralkriedhofer17313,auf
dertraditionenAbteilung23t ,zusammen19000Tesonenver¬
dist ,d .I .um47wenigeralsimVorjahre,vondegenbetonen
wurdem1358.ingemeinsamenGräbern,5 )ineigenenbrudern
und287inkräften,Am27 .OktoberwurdeBürgermeisterDr.bestattet .
ZuegerinderKirchengrufter5beerdigt,Dr .J .D.David
undJakobBauermannwurdenindenAnlagenfürnotorien¬
entragePersönlichkeitenbestattet.Imabgelaufenen
JahrewurdenanZentralkriedhofI .Selbstmordund12Selbst¬
vordversucheunternommen .

Bezirksvertretungvariatik,inderletztenSitzungder
Bezirksvertreter,Marielibesprachber ,RatGrandauer
dieTatsache,daßbeiderletztenVolkszählungBürger,
punktionäreundBedienstetederStadtbienalsOrgangsspra¬
eheschonangegebenhaben.Erfindeesganzbegreif¬
lich,dasssichdiedeutschenWienerdarüberaufgehalten
habenundgegendieschechischenvorstößeumSchutzbitten.
ErstelltedenAntrag,1 .dassallekurzer,diestenver
derVolkszählungmitnochenerbegangespanneeingetra¬genneben,alsetabrüchigzurAnzeigegebrachtunddesBur¬
gerrechtesverlustigerklärtwerden,und2 .datogegenalle
strationenangestelltenundKontrahenten,meineebenfalle
dietelephonedeutsche ,währteneetz .Dagangsprache
engen,vorgegangenundaufihreMeinungfürdieFort¬
deneStadtkenverzichtetwerdenmöge.DerAntragwurde
einstimmigangenommen,erhatkegenerbeantragte,die
Bezirksvertretungmögedafüreintreten,dasdiemagistra¬
tischenKostkinderineigenenFreienungseinenuntergebracht
werdenmögen.DieLeutewachenoftmalsausderGebernahme
derKinderindiePflegeeinbeschäft,dasdera ,dasman
fürdieErbauungdeinerKinderheitvorwendenworde,der
gutangelegt,danundurchwedergronenwerde,das
manwenigerKorrektionsanstaltenwerdeerbauenwillener¬
dasandauerfestemit ,dassebendaeineMasse
desDeutschensolvereinesvorlege,welchedenenin
gemeinderatezurSprachekommenmühe,mitorientdarauf
mordedieBegegnungüberdieseAngelegenheitvertagt.
sententionwurdegegendieVerlegungdesFaszumarktes
aufderNeumarktnachVerkaufdesrethauseStellungbe¬
gonnen.Eswurdebeschlagen,ineinerEingabezuverlan¬
gen,dassdievonvonderLeopoldspruchdiezurVerle¬
prachegeendigtwordenabgangaufdenvongenommenen
grundderanmetzverlegtwerdenwer¬

100 ne sera sonderneinesausbrechendinderHoferstandenender
nährtagertrageverkehrendieWagenderLinter3tone
wurzel,3formenund3artigvonRegenund
stationennurbiszumBürgerversorgungshausundkehrendortaufdemStockgeleiseu .HerwirdderVerkehrauf
derIntelverdienteundeineneueLinievonBahnhof
KreuzgangezurSchottenscheitemitderSenatsamer
22eingelegt.
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